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Betrifft: Mobile Schlachtstrukturen

Der Untersuchungsausschuss zur Prüfung von mutmaßlichen Verstößen bei der Anwendung von EU-
Rechtsvorschriften zum Schutz von Tieren beim Transport und damit verbundenen Vorgängen 
innerhalb und außerhalb der EU (ANIT-Ausschuss) hat im Dezember seinen Abschlussbericht 
vorgelegt. Darin werden vor allem strengere Regeln für Transport- und Ruhezeiten gefordert. 
Außerdem wird die Entwicklung mobiler Schlachthöfe gefordert, um die Notwendigkeit des Transports 
lebender Tiere so weit wie möglich zu beseitigen.

Mit der Farm-to-Fork-Strategie wollen wir das gesamte EU-Lebensmittelsystem nachhaltiger 
gestalten. Einen Beitrag dazu könnten dezentrale und mobile Schlachtstrukturen leisten. Durch das 
mobile Schlachten können zudem Lebendtiertransporte vermieden werden.

In dem Zusammenhang ergeben sich einige Fragen zu mobilen Schlachtstrukturen:

1. Sind mobile Schlachtstrukturen nach EU-Recht zulässig und wenn ja, unter welchen 
Voraussetzungen?

2. Können mobile Schlachtstrukturen unter einem europäischen Förderprogramm finanzielle 
Zuschüsse erhalten ?

3. Wäre es aus Sicht der Kommission möglich, hier ein Modellprojekt zu starten?


